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In dem 2023 erschienen Buch „Superschwache Bez-
ziehungen. Was unsere Gesellschaft kulturell zusam-
menhält“ erklärt Autor Prof. Dr. Christan Stegbauer, 
wie Menschen voneinander lernen und wie sie sich 
im Verhalten aneinander anpassen. Denn: Menschen  
orientieren sich an anderen, indem sie beobachten, 
wie sich diese in bestimmten Situationen verhalten.

Die Analyse von Beziehungen ist eigentlich das Me-
tier der Netzwerkforschung. Dort werden bislang nur 
starke und schwache Beziehungen behandelt. In dem 
Buch geht es um superschwache Beziehungen. Diese 
nehmen wir oft gar nicht wahr, denn deren Bedeu-
tung entfaltet sich hinter dem Rücken von uns allen. 
Obwohl man kaum von Beziehungen im traditionellen 
Sinne sprechen kann, sind diese oft genauso wirksam 
wie stärkere Beziehungen.

Die Orientierungswirkung entfaltet sich dann beson-
ders gut, wenn Ähnlichkeiten hinsichtlich der Inte-
ressen und der Lage zwischen Beobachtern und Be-
obachteten bestehen. Ohne Übertragungen mit Hilfe 
von superschwachen Beziehungen fiele es schwer, zu 
kulturellen Gemeinsamkeiten in der Gesellschaft zu 
kommen.

Was also bedeuten superschwache Beziehungen? Wie 
genau beeinflussen sie unsere Gesellschaft? Darüber 
spricht Prof. Dr. Christian Stegbauer in unserem Ge-
sprächsformat mit Dr. Angelina Göb.

Mit der Veranstaltungsreihe „ExLibris“ bespricht die 
Schader-Stiftung Publikationen zu gesellschaftswis-
senschaftlichen Themen, die durch eine inhaltliche 
oder auch persönliche Nähe des Autors oder der Au-
torin zur Schader-Stiftung entstanden sind

Prof. Dr. Christian Stegbauer
Professor für Soziologie mit Schwerpunkt Netzwerk-
forschung an der Goethe-Universität Frankfurt und 
Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Netz-
werkforschung.

im Gespräch mit

Dr. Angelina Göb
Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Forschungsinstitut 
Gesellschaftlicher Zusammenhalt (FGZ), Teilinstitut 
Hannover, an der Leibniz Universität Hannover.

Anmeldung zur Veranstaltung
www.schader-stiftung.de/exlibrissuperschwach
     Moderation: 
     Lars Hennemann, 
     Chefredakteur der Rhein-   
     Zeitung 

   

Anmeldungen 
Die Teilnahmeplätze vor Ort sind 
begrenzt, wir bitten um Anmeldung. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Schader-Stiftung
Goethestr.aße 2
64285 Darmstadt
Telefon: 06151/17 59-0
kontakt@schader-stiftung.de

Programmverantwortung
Luise Spieker,
Schader-Stiftung

Veranstaltungsort
Haus Schader und digital
Goethestr. 1
64285 Darmstadt

Hinweise zur Barrierefreiheit finden 
Sie unter: www.schader-stiftung.de/
barrierefreiheit
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